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Brauchen wir Heimat?
Das Wort Heimat klingt in meinen 
Ohren romantisch. Braucht der 
globalisierte, moderne Mensch noch 
Heimat? 
Heimat hat viel damit zu tun, wo ich 
mich zuhause fühle. Dies wiederum 
hat eine sehr große Bedeutung in 
meinem Leben und in meinem Alltag 
als Unternehmer.

Heimat als Zuhause ist ein Ort, wo 
ich mich zugehörig fühle, wo ich 
Annahme erfahre, ja mich im  besten 
Fall geliebt weiß. Ich erfahre 
Wertschätzung und empfinde diesen Ort als einen geschützten Raum, wo ich es wagen darf, Ver-
letzlichkeit zu leben. Gemeinsam gelebte Werte lassen eine Wertegemeinschaft entstehen, deren 
Regeln ich als sinnvoll und gerecht erlebe. Meine persönliche Entwicklung wird gefördert. In meiner 
Kindheit durfte ich genau das in meiner Familie erleben.

Als Unternehmer möchte ich, dass meine Mitarbeiter sich in „ihrem Unternehmen“ zuhause fühlen. 
Dass sie all die Aspekte von Heimat und Zuhause erleben. Denn das ist Lebensqualität. Und neben-
bei ist es eine der drei Säulen für nachhaltigen Erfolg. 
Was denken Sie, braucht ein Team, um erfolgreich zu sein? 
Erstens brauchen die Betroffenen eine motivierende Mission, einen sinnvollen Arbeitsauftrag, der 
einleuchtet und motiviert, vielleicht sogar begeistert. 
Zweitens braucht ein Team die notwendigen Ressourcen, Kompetenzen und passenden Strukturen, 
um seine Mission erfüllen zu können. 
Und die dritte Voraussetzung für Erfolg ist ein Zuhause. Nachhaltig gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit gelingt nur, wenn sich die Teammitglieder zugehörig und wertgeschätzt fühlen. Wenn jeder 
einzelne Leistungsbeitrag gesehen und deutlich wird, dass jeder im Team wichtig ist. Wenn eine 
(Werte-) Gemeinschaft entsteht, wo jeder authentisch seine Persönlichkeit ausleben darf. Wo jeder 
die Chance hat, seine persönlichen Potentiale zu entfalten und einzubringen. Dort fühle ich mich 
angenommen und zuhause. Und dann erbringe ich Leistung mit Spaß und Freude. Und der Erfolg 
motiviert mich.

In diesem Sinne wünsche ich mir auch, dass es uns als Gesellschaft gelingt, den zu uns geflüchteten 
Menschen eine neue Heimat zu geben. In unserer Integrationswerkstatt in Knesebeck machen wir 
uns in dieser Richtung auf den Weg.

Ich persönlich erlebe Heimat auch spirituell. Durch Gott, der in Jesus Mensch wurde, erfahre ich 
Annahme und Wertschätzung. In der Bibel finde ich Werte, die zu einem gelingenden (Zusammen-) 
Leben beitragen. In einer Kirchengemeinde kann ich einen geschützten Raum finden, wo ich es wa-
gen darf, Verletzlichkeit zu leben.

Ja, Heimat ist lebenswichtig!
.


